
NEUNBURG.Unter demMotto „Kleines
Frühlingskonzert“ findet am8.Maium
18.30Uhr einVorspielabendderMusik-
schule vonSchülernderMusiklehrer
JürgenRohrundSylvia Felgenträger im
Schlosssaal statt. Zuhören sindSchlag-
zeug solistisch sowie imEnsemble,Kla-
vier, verschiedeneBlockflöten,Querflö-
te, SaxofonunddasBlockflötenensem-
ble „Saltarello“.DiemusikalischeBand-
breite erstreckt sich vomBarocküber
dieKlassikbis zurModerne.

Ensemblekonzert
der Stadtkapelle
NEUNBURG.DieStadtkapelle lädt am
Sonntagum17Uhr zumSolo- undEn-
semblekonzert indenSchlosssaal ein.
Knapp40Musikerwerden inverschie-
denenEnsembles ein abwechslungsrei-
ches Programmauf die Bühnebringen.
DerEintritt ist frei.

Anmeldung für
dasGymnasium
OBERVIECHTACH. In der Zeit vonMon-
tag, 7.Mai, bisMittwoch, 9.Mai, jeweils
von8bis 17UhrundamFreitag, 11.
Mai, von8bis 13UhrkönnenEltern
übertrittswilliger Schüler ihreKinder
amOrtenburg-Gymnasiumanmelden.
Mitzubringen sindFamilienstamm-
buchoderGeburtsurkunde, die unmit-
telbar nachderAnmeldung zurückge-
gebenwerden.DasÜbertrittszeugnis
verbleibt amGymnasium.DieAnmel-
dungundbei Bedarf dieAntragstellung
aufBusbeförderung solltemöglichst
schonvonzuHause ausonline erfol-
gen.Dazu ist demLink „Übertritt 2018“
auf derHomepage:www.ortenburg-
gymnasium.de, „SchulantragundBe-
förderungsantrag“ zu folgen.Derunter-
schriebeneAusdruck sollte dannbei
der persönlichenAnmeldungamGym-
nasiummit abgegebenwerden.

KURZ NOTIERT

Vorspielabend der
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FÜR DEN NOTFALL
Polizei: 110

Feuerwehr/Notarzt/
Rettungsdienst: 112

Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst: 116 117

Giftnotruf Nürnberg:(09 11) 3 98 24 51

Notdienst-Apotheken: Sa/So St.-Ägidius-Apothe-
ke,Marktplatz 3, Bruck, Tel. (0 94 34) 90 21 22.
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: bis Mon-
tag, 8 Uhr, Tel. 116 117.
Kinderärztliche Notfallsprechstunde: Sa./So. je-
weils 9 bis 12 Uhr: Dr. Aulinger, Regensburger Str.
40, Burglengenfeld, Tel. (0 94 71) 61 00.
Zahnärztlicher Notfalldienst: Sa./So. 10 bis 12
und 18 bis 19 Uhr (sonst Tel.-Bereitschaft): Helmut
Schwarz, Am Geißet 6, 92521 Schwarzenfeld, Tel. (0
94 35) 90 19 61.
Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel. (09 41) 5 98 79
25.
Frauenhaus: Tel. (0 94 71) 71 31.
Seelsorgerischer Bereitschaftsdienst von So. 11
Uhr bis Mo. 24 Uhr: Pastoralreferent Alfred Gaß-
ner, Tel. (01 60) 8 80 10 90.
Wasser und Fernwärme (SWFS): Tel. 7 43 70, nach
Dienstschluss Tel. 96 19 07.
Bayernwerk: Bereitschaftsdienst bei Störungen:
Tel. (09 41) 28 00 33 66 (Strom), Tel. (09 41) 28 00
33 55 (Gas).

NEUNBURG. Schon mit einem einzi-
gen kleinen Zugeständnis kann man
Kinder nicht nur glücklich machen,
sondern sie auch zur bereitwilligen
Mitarbeit animieren. Das Zauberwort,
beziehungsweise der Satz, lautet:
„Heute dürft ihr euch eure Hände mal
so richtig dreckig machen!“ Mit dieser
Aufforderung lag auch die Gartenpäd-
agoginMarion Slamal bei den Kleinen
im Neunburger Gerhardinger Kinder-
garten und Hort genau richtig. Der
Kindergarten hatte sich für die Teil-
nahme an der „Gartenzwergerl-Aktion
2018 “ der Mittelbayerischen Zeitung
beworben und war als Gewinner für
einen der zehn begehrten Plätze ausge-
lostworden.

„Fleischpflanzerl“ nicht anbauen

Der Sieger-Preis für dieGewinner bein-
haltet drei Hochbeete für den Außen-
bereich einschließlich der dazugehöri-
gen Bepflanzung. Und der Partner der
Aktion, die VR Bank Niederbay-
ern/Oberpfalz, spendierte dazu noch
einen schickeGartenbank, die un-
ter einem blühenden Apfel-
baum den passenden
Platz im Spielgarten
fand.

Das mit den
„schmutzigen Hän-

den“ ließen sich die Kids nicht zwei-
mal sagen. Gern kamen sie der Auffor-
derung von Marion Zlamal nach, zu-
nächst die großen Brocken der Garten-
erde aus den Verpackungen zu zerbrö-
seln. Dann mussten sie aber auch
schon wieder gebremst werden, denn
im gleichen Moment wurde die Erde

in den Beeten schon
wieder „festgeklopft“.
„Wenn ihr das
macht, bekommen
die Wurzeln keine
Luft, die Erde muss

immer locker sein“,
lautete eine der erstenRe-

geln der Garteningenieu-
rin.
Die hatte übrigens auch

noch zwei „Experten“
dabei, nämlich den
schlauenPettersonund

seinen frechen Kater Findus, beide
auch bekannt aus dem Fernsehen. Fin-
dus hatte eine Super-Idee: Wenn bei
Petterson alle Pflanzen wuchsen und
er immer Obst und Gemüse ernten
könne, müsste dies auch mit seiner
Lieblingsspeise „Fleischpflanzerl“
funktionieren.

Die Neunburger Kinder waren aber
schlauer als der Kater und wussten
gleich, dass sich Fleischpflanzerl nicht
durch Einpflanzen vermehren ließen.
Da setzten sie dann doch eher auf die
Setzlinge für Tomaten, Gurken, Kohl-
rabi, Sauerampfer, Paprika, Salat,
Schnittlauch, Erdbeeren oder die „ess-
bare Blume“, die Kapuzinerkresse.
Auch einige Karottensamen durften
noch indenBeetenverteiltwerden.

Die jungen Gärtnerinnen und Gärt-
ner gingen sehr akribisch zur Sache
und mussten manchmal sogar etwas

gebremst werden, damit die jungen
Pflanzen keine Schäden erlitten. Zum
Abschluss wurde noch fleißig Wasser
geholt und die neuen Kulturen in den
Hochbeeten fachmännisch „angegos-
sen“. Nachdem die „Großen“ ihre Ar-
beit erledigt hatten, durften auch die
Kleinen aus der Krippe ein eigenes
Beet anlegen.

Früh dieWurzeln legen

Die größte Überraschung erlebten die
Kinder, als plötzlich „Zinni“, das
schlaue MZ-Zeitungsküken, um die
Ecke kam und sich das getane Werk
betrachtete. Sein „Flaum“ und die run-
den Formen reizten geradezu zum Ku-
scheln. Klar, dass „Zinni“ auchmit auf
das Erinnerungsfoto musste, bevor es
zur verdienten Brotzeit mit Butterbro-
ten, Gurken, Tomaten und allem, was
jetzt künftig geerntet werden kann,
ging. Als zusätzliche Belohnung gab es
auch noch Seifenblasen-Röhrchen und
Sandkastenformen.

„Mit der Bewusstseinsbildung für
gesunde Ernährung, wenn möglich
noch aus eigenem nachhaltigen An-
bau, kann nicht früh genug begonnen
werden“, sagte Alexandra Mauff-Gro-
trian als Vertreterin der VR-Bank Nie-
derbayern/Oberpfalz. Daher unterstüt-
ze die „Grüne Bank“ auch gern die Ak-
tion der Mittelbayerischen Zeitung in
Zusammenarbeit mit den Kindergär-
ten. Gerade dort würden im Sinne des
Wortes „dieWurzeln gelegt“ für späte-
resVerhalten.

Die Gesamtleiterin des Kindergar-
tensunddesHortes, SchwesterChristi-
ne Gindhart, freute sich besonders,
dass die Neunburger diesmal zu den
Gewinnern bei der Aktion gezählt hat-
ten. Sie zog eine positive Bilanz des
Vormittags und war voll des Lobes für
die Akteure, insbesondere Marion Zla-
mal. „Ich fand es toll, wie sie mit den
Kindern umgegangen ist und die Zu-
sammenhänge erklärt hat“, sagte sie
auf Nachfrage des Reporters der MZ.
Einen Dank richtete sie auch an Sabi-
ne Cabras, welche die Aktion für das
Medienhaus organisierte.

AKTIONDer Gerhardin-
ger Kindergarten und
Hort möchte schon bei
den Kindernmehr Be-
wusstsein für die richti-
ge Ernährung wecken.

Gesundes Gartelnmit „Zinni“

VON RALF GOHLKE

Die Gartenpädagogin Marion Zlamal erklärte genau, welche Pflanzen in das Hochbeet kommen sollten und worauf dabei zu achten ist. FOTO: R. GOHLKE

Wer sät,muss auch
gießen. Das erledig-
ten die Kids gewis-
senhaft. FOTO: GGO

Stolz wurde das Werk von den Kindern und den Erwachsenen begutachtet.
Auch dasMZ-Zeitungsküken „Zinni“ war beeindruckt. FOTO: GGO
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●+ MEHR FOTOS UNTER:
mittelbayerische.de/schwandorf
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VEREINE

Johann undMathias
Schießl beschirmen das
Fest 50 Jahre SV Seebarn.
SEITE 52

DIE AKTION

Mit derMZ-Aktion „Gartenzwergerl
– Gemüse für den Kindergarten“
setzt dasMedienhaus erneut den Fo-
kus auf die gesunde Ernährung schon
bei den ganz Kleinen.Ziel ist es unter
anderem,das Interesse für selbstan-
gebautesGemüse undObst zuwe-
cken.Unter denBewerbernwurden
auch heuerwieder zehnmal drei
kindgerechteHochbeete verlost – in-
klusive der passendenBepflanzung
undAnleitung.

Zusammenmit demPartner der
Aktion, der VR Bank Niederbay-
ern-Oberpfalz eG, veranstaltet die
MZdazu jeweils einen Aktionstag
zumThema,bei demdie Kinder ihre
neuenHochbeete unter sachkundi-
ger Anleitung selbst bepflanzen kön-
nen.Nach der „Arbeit“ gibt es eine
gesundeBrotzeit, und die Kinder be-
kommenBesuch vomMZ-Zeitungs-
küken „Zinni“. Teilnahme-Infos gibt
es unterwww.gartenzwergerl.de.
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